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Sie wÙr{q¡ uns gern irn knqst b<åto.ben
5i¿ uùrdcn uns l(rnzurnTeufe( j*3ea
)och dccTcqf eI wii[ qv¡s qq.r nicht hobcn
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Also ftickten sie sich aus einiBen.!¡ö¡'
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iiä-T"It-"iónuigen Nanen nabte :
;Êá"ii, ue¡i"¡ un$ iþr9. !"-ld!ll"
,lisl"Iili!äliii:"Ë¡."s*ririii
"HaÚ!. XâOlCfl ul¡u rtrs le¡¡sw t
täiiãi hapir,arrsted', rHauff und
bi"h h.b"n 8ev¡al-ti8 qlg-Ho"9n.y
ããr" u"r...-u"a daa sTcB gab ihren
Dotítischen Anschultligugen euenDolítischen Anschul¿ligugen eanen
f:::.--;:-,,-^^ri +¡ "^¡ãn Nanen: Beäili;b.;-;p;iitisctrõn Ñaoen: Be-

HR¡ÐBuCH îJR -hauslssee-e\ !:ìîi..îôii{.i¡l
ãi"ã ¡.tmosspngre d s Hãsres, Eöglicher-
uêi Êe der Göwalttatiekciten zu erzeu-Ittatiekciten zu erzeú-

.""n trãa Ànschuldisungegen. BeteidigurÌgen uñd Ànschulditsunger
äer inl<riminierten Ârt. ' 'verllindern

Dainler Benz zugángtrdl sind' in hohen
ilaße peeisnet sind, [icht nÚ den Be-
trieb;friãd.eh empfindtich zu stören,
sãnd.e¡n aucn mtèr der Belegschaft.

teilHeise die sachliche KIä¡ul€ der
zwischen BeÈriebsleitúg md Arbeit-
nehmelschâft anstehenden PÎobleBe.. "

Das steckt al.so dahinte!: iiie haben
in der Îat dÍe }losen testrichen volf,
die KolleAen vonÌ Daimler kömten sie
zum'leufel jagen und Eie von ih¡en
Pfri.inden a1è Beru.fsarbeiteryerxâter
abschneiden, Und sie werden sich 60
auch ihre ìiondetpränÍe von ¡Ìick und
Schleyer holen, tler auf der Ietzten
Àktioíä¡srersañmfung ßit S1z ùber die
qute ÀrbeiL seine¡ Betri.ebsfäte .berich-
iete. Damit ¿ias so bleiben kenn' eol-
len sj-e alie Kofrnuni€ter zun Schvei8en
bringet.
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Degerloch ((ABD)',1v7t

ãinfge xettr ... ud Þrach dån¡

ñ h"tt*.1F" artLker an8ekün-
d1rt. der untsr deE vorläufùgen
t.i"ít"tttu:. "Tråt d1e RÀF ver-
;ruht auf?" stehe¿ 6011te. ALÊ

rlr u¡s dlese Frage ernsthafL
stellten. kao 6l'e un6 so du[o vor
deß rlr úns fur dle6e Ankündi8un8
êntachuldlgsn loIlen und darange-
n"" rer¿e¡. dle Pr*L16che Beent-
lãitung ¿ráse¡ Fråge trelL€rzutrål
bên.Das iEt kelne absege an d1e

tteó.r". tor"rt dle Theorie kelne
Ab€age an dle Praxi6 16t' Fanaen
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GEìtossEU!-+Dawird¡omalrlP¡Qul
gebracht'

Ja, Juo8E, raE wår d€nn 1o5??
Da ha! slch die Rote Hllfe offen_
BlchLllch Selrrt: YIr heben gegeD

da6 Be¡ulsverbot deñonBtrlert, ha

ben u¡6e¡e Slruche Segen den
sctretß-schleß-Erlaß Sebrull !, -
60 reltr 60 SuLr wenn un6 auch
6chon d1e vo¡rurt6YolleD Blicke
tsE NFF|Ê trefen, ÂlÉ dLe Pâ¡olen
nlcht Eehr ldsntlsch raren El_t de

Don de6 8roßeD Bruders lE Lau!-
aDrecb€r¡egeÂ. Àls slr dann auch
nåch Fr6lhelt fur dl6 GenoEEen 1ú

Ktra6t fordert€n, da 8i'na'E den
g€¡ren utrd Danen voE NRF dânn
doch zù rolt: I'Wa6 håt deno daE

ôit d€d Be.ufEvêrbot zu tun?!rl
UtrdrrrIhr seld ln der faLschen De-
oonBtlallon!" rurdo unB da geEagt
M€nÊch. ras sof]eD rIr da ßachen'
r6nn die Setire (Ê. ¡ot€ hllJe
rtùtt8a¡t, Nr.l, Ietzte Selte)
von d€r vrirkllchkelt ubertroften
rlrd? Mu¡ h¿itte Ssda8t: lller he-
bên t1r es nlcht Eêhr Ðil e1n€n
1Ãts16s6anten Ge8!er zu tunr 6on:
d€rnrdL Benßtseinsford€n' dL€
vor 67 verbrelt6t rer€n; 6Ê koDEt
dåb€r nicbt auf êlne 8e1€trelche
Au66lnanda¡setzung e¡r sondsrh da

rauf. den G€8ner zu trêffen.
VerdáMt, tollen r1r denn tåt€äch
llch d16 Iso1ellon d€r PolItiF
schon lDlorõatlon6n vonelnande¡
ub€rneh[€n und don Zus6ûenhangr
dlê stufeDrel66 Eakå14ì1on von
Be¡uf6v€rbot zu KnaÊt ve8€D S 129
und l-€tztllch Todesst.efe ohne
V€rfåhren (v.Rauchr üeI€lecker'
schelE, Mc Load, EPPIe stc.) Euch
l€u¡€hi tl€ os die Pre56e tut??
thr-KÂninchea voE NRF' laßt 1Ie' '
b6r das D€ñonstri'erenr danlt Ihr
endtlcb Zeit tlndet' úehr zu ler-
ne¡ åls d1e Echo-SlrÍchohçn, dte
Ihr e SeEstag zuE b66ten Segeben
habt, Itnd hòrt auf' dsn Bullen ne

Freudo zu Each6n, l-trdeB Ihr 61e

Þr Ber¡lDê. Proæo 8èßcn d€n ,,anâr.histL
schen ¡dæìõEê¡' der Gru9F, Horsl ¡tãue.,
h.b€ esiéæ¡,h¿lÂr.s ¡n d¿¡Cds.r¿,dÚ degh
,,err¿bl¡che¡ Schl¡3 ãú dãs Nervênsysl.ñ des
Kãpiblsnus" i¡ illrHlùê( nu aù e'nlgë
Eãnhu# und sul llne SulMe sëloH.oen
C€ldes hhaùsßêláùlcr s.¡,,$'er s¡nd dles. Bon-
b€ñsêr¡e¡ úd Èub¿r d.Hlch, di. ¡h¡ê tten
ãù r.volutionãr Þ¡eióo¿n". lr¡d d€r Àubr

tiJd€ewordener Studentenhaufen. D1€llünch¡er ueÐonstranten aber machtea kla:
Den Frieden e¡reicht oan nur übe¡ dlên
schonun8slosen.Kaopf Begen afle iûperl-alistischen'liegst¡eibér, Der reaktlo_
n¿iren OewaLt Eull die revolutloDâre Ge-walt ent8egenÊesetzt wertlen.
D¡iN ¡RIdDil{ SICHdRI NUR f ¡IE pROLE[r{-
RISCfuJ DIKîÁÎIJR
KRIEG ¡!¡r IMPIRIÀIJSIISCHEN KRIEG

Die Genossen sind angeklâgt !/egen schwe.refl !ond:friedensbruch, schweren ;,,ide¡_
stêno i;eEen dic 5têåLs6elrall, und,,ud..
So êuch de¡ Genosse der an¡ 20. vo! Ge-¡icht stend.- Aber Ér hâtte ein klaresZieÌ vo. ÁuGen: das we¡icht rnufj eine¡-nkla6eLribü¡e Ãejen den impefialistj-
schen 'ttÈ¡; serden.
Ricbter (oirnon) und ùtaetsanwalt(Weiß)
ve¡sucltten sich euch wohl darauf einzú_steller, - sie zer;;ten ciie Dinheitsfront
der Pcrktion. /,ber sie na¿ben sich i_n
den !'inger 6eschnitten.

die tr
Von DlrKÍP übe¡

teEe dj-enten dazu, ein polizeiauJge-
bot zu rechtfertiBen ...Volksfeind.ã.,.

und einzuschücbtern volLte er Zeu_
beliebi8 vertau-

ch vab¡los Zeugen
eifen _ ohne vo!-
an die Ve¡tei'<li-
r8ehen zE Be[in-
gmg: Beheime Be-
oPf, statt auch in

Das øiDA zu ueit"
Die ËinheiEsfroní, der Reaktion nußte
eine neue Schiaprle einstecken: Íegen
d.er Behinderung de¡ VerteialiSu8 ru-
ae der Prozeß 6is tiitte ltai- ausBesetzt.

.iil lj Prozesse¡ ¡urdc lctzte fo-
ch:3e¡ zreite durchSezogen. Ein
A¿LJerichl vEru.teiI Le einen 3e-

zu llr 14onatcn ìefângnis re
gen'rLandlriedens

ffilZen r¿ir ilj e Zeit, Schaf-f en Hir eine
breite Öff entlicbkeilt.
I'RLTHdII IiUR ÐIn KAÌ'rPFEII vol{ ROTIN
Àt{IIKI¡IEGSlAG

Einqps\l¡ùn3¡le5 !ëp¡€iren¿pFts. Au0eF
den dleñIèn dle C.wåltlåLe¡ dc¡ Ll'kxt¡€hL
stÊn dãzu, dic vêrbÈhên ds s.lo.n Sld¿lrik.
úd dq ÞrtuBl4iscbcn Xolonial¡stên. dle
Morde und Prcgom¿ l¡ Nordirlãdd und die un-
t€rddèkung ln de¡ isÞd&h hsêuten ¡r¡bL
schënCebieLen zu vê6cilêl.n

Ke¡rì ce¡;se É tuê Mil¿o den tuhãnBeõ
dèr dí.ekkn *üo¡ di. ñr.r iñ Pekht
ed*n,'scErelbt dê àilù8 Dte chbslKhe
xdtu¡¡evoluüoD.*i flr dE .xhEe! ffieÞ
Ê¡ne relóe Quexè fù ld€€n 8ß4¡ Dû Er-
g€úds ùÈr Ahlond .el åùerdiDF h út€n
F.lle sìdó Nu[ bêÈt.B.b¿r dádlch:,.IbR
.eñludo!ãr. a.geÉtua h¡nrèdill dùt eh-
tul &aEe¡ aú d.r Obdåùe des KãFIu'¡-
hus ' Kebe dn/gÊ hùtbæ lde h kmDI
ùn di. Eerr€iug de. we¡kÈlgen scl von den
lhken E¡lrcmbt.ng.kom.n Dã sie sU€ úde-
ren FoDen d6 Fll@cD (ãhpf€r veh¡Eh-
ì*tgrën, då i. dle &&lÞI@ b wãhrhdt
ve.ecblet.ñ. stõden ië dle drHlúeAewluso-
¡l€runE d.r ü,g ,,fhr OÞlE h !!*.hG.
tué herde üd ohé Nuh 6r dè Revolu-

ebd. î.rotuLù@pFt uld Sdãhèd-
lÑ. Sbdheùd *den ln dè Be
hùtug dchl ehg.dß.¡ Dl. @.b
Lolút.uù llùtd elú..V.dtuüüg d.r Cê-
Þslt ù Mttêl ddr PoUt ddM, endm
i5&bi.tr.Hlch:.,8 h Uãr, dúob. F
sd! É.be ñ.voludoE hðdch kq ¡b.r s 6ú
eûe dolùloDaæ cedt d de Jch ge¡æ
diê åúbeuÞ&be &derheit dót.l ud ure¡
Tútue dè. bEltElù Malg dd vûÉt-
dm úda tud çoEercúHlót '&'
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KTI¡G SIìEHT VOR CDiiICH'I

Die Prozeß1åHine gesen die attimi-
Iitaristischen liânplê¡ des ROIEN
,ANÎIXdI¡G5?AGdS het be¡;omen,
i+ø 2o,1. fand ùer elste Frozeß 8e-
gen einen GenosseD statt, de¡ alÈ
èrster der Känpfer von ¡lünchen in
den Knast Besteckt verden sollte.
ZUR ERINIIdRUNO

2.p.1J'l2t ¡in tewà1+:8e¡ Denonstra-
tionszug zieht sich ¿lEch il-l-e gtras-
sen l.ji¡nche¡s. 600o llenschen protest-

Die schlußkundBebÐg eoll auf den
l(à¡ienplatz stattfj.nden. Dâs aber
vLrd verboten. \'la¡un? Pei.nlichrwenn
die vielen l,enschen âw âllet \';e1t
frÍtkriegen, daß die o1idpìáAe è.lhe
versteckte I'iilitä¡paratìe ist, daß
sich der uestaleut€che Inperialisnus
vrietler zu ltrieBsabenteuern rüstet.
.Aber die Deúonstranten lassen sich
nicht euf nenschenleere Plátze ver-
bânnen. Ih¡e Kanpfloswg ist:
'rStraße flei"
ce¡schers Tluppen sehen ihren olyE_'
oischen "Frieden" ud ih¡e"heiteren
boiele"in Gefahr. Guoik¡üppel sau-

D/t S
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n walElos auf ¿lles nietle¡r vas
ch an Stechus zweigt, Viele -auch

lquen ual Kintle¡- Behen nit RiPpen-
njchen, Xopfwuden ud encleren Ver-
e üzMEen zu Boden, EúPitru¡Bs- Ed
chmerzetssclEeie. aber auch naßIose

'II5Ffffi Unsere to¡r 6cnn(r LrcnE
lãã-jiããidrreu^altche DK? har sie
,¿e¡ ilèfe schöne PlakaLs rn iL'tl:
garL 8e{teì,i, bzw. kleben 13s5Yn;
daß es 61' , nur ud Senos6en nr'
unL.UaIichen Àugenmall für den he I

Ligen E¡nsL der DKP - Sach€ ¿?har

nch€¡ auf llochúot¡lctt
H¡lll Hrlll J.trl hõrl

dsr SpsB rull
Luær Sle Cdr
lodnehffil

Moskau geißelt finken Terror G,¿ tL
Abrednung mlt Exlrêml!ten In WesleuroPa:,,Wshre Revol0llon" dlskredilied

vo. unserem XorrêsDond.ntên Âudolph chlmelll
Àro jk¿o, 5 
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$ëlll.h.¡W.ll,d.r.¡Mllrtl.dcrsl!,.Ábehleù¿r.r,F.n¡llk€.undtstcùbchcBlórlc ùc!¿lch-
D.l F.rd.!, ùtll dl. Jo.¡sb Aùs!¡b. d.r [fo!b{.. "Lll.Éru!À{. 

Gs.bl !!l.r dú llt.l
,,tuJllor.BoEh¿n-s.D to@l dèr t.eolullo¡¡rè Etlr.Dboü t.l.ß.¡?" ó¡l.cÚ.d dc Zr¡l-
!ód¡ldg6dul.ll.rv.rb¡!d4.n.Et.rBlrll. dl. Dsdèr-nr.l¡honB¡nd. dtl0r, dú !1. -Ell
Bodb.¡ rceolqllon¡ra Bc$udk.b ltr d.¡ G.blr¡!n d.. Àf44- ù¡lt. qÈù.r sou.¡

l,liut ud ZuùckschlaBen. Dem es cle-
nonstrieren keine i,ã¡tyrer nach tlen
I'iotto: "l'rem dich einer auf dj-e lin-
ke Backe haut, dam halte ihm auch
noch alie rechte hin,'r UntL auch viele
Zuschauer tun dås nicbt.
Die Presse schreit, Foios 8el¡en uL
ð.íe Aanze !¡elt. Und wâs zei€ìen dj-e-
ge .tr'õtos? -'r]{aßerfüllte Gesichter..'l
Jawohl! denû es deûonst¡ieren dort
keAe¡ nit Palnen wetielncle Jesus-Peo-
Þle noch m Genschers NotståndstruP_
ben scharwenzelnd e D"K"P-Firhrer'
Ûn¿L vas sieht man noch?'rSchla6stök-
ke.." JaqohtI Diese Schlagstöcke

Iånd kifd qie Falhe des Kfassenkan-pfes hocbFehaLten.
Die Ns-fruppen aber stehen oitÚFriedens.
sicheruÂ nicbi aLlein. Von D'rKrp iihêrsicherug nicbi aLlein, Von D!,K,'p übe
alie hünchner À¡beite¡basisgruppen biszu KA¡D - alle geifern sie¡ Iåovoka-zu I{A¡D - alle geifern s
teEe alienten dazu. ein I

&r,,80c@ b de Gdf h úer zdl h
d6de úedhwluuon& BeÉNnl sur-
tù ù Je e¡. d@t lach ü&ùa ds soø.tl-
dêD uhtu-@g!É b úú ÁlMhña
dq tutB!úeo hDå@dã Û4 qele¡e
dq ób& É¡Éùó6 BCBg ÙôGdt de
â3¡t4iv6 rcE tuwluüo& d der Bohh
b dú tud. ¡h|4tlerè @lt-de EáSt
@ouùg&ê¡g(¡¡¡g wd ñ- E¡S!4 g.s l¡¡

biq ?,t
sìut r¡i

Fri,JrH-t'¡ Fú3 AI,LE Fli,r'rlscHDli GEFAI{GE-

!/agner, norctheerlstr, t
Sparkass è Es€eD-Rüitenscheid,

sind Fah¡ensiên8en, an aienen Rote
!-ahnen lrehen, Jeder Ârbeite¡, jede¡
Unteroriìckte au.f tle¡ 6anzen lleli ver
steht diese So¡ache. ruch in Deutsch



Ingiuten HiÍnden.

Seit He¡bst 19?2 steht in Lübeck
ein Sterngucker vor dem Schwu¡ge-
richt,Laut Anklage,soll er vrer
¡rauen eroordet heben. Zwei Ir¡auen
vu¡den zerstückel.t in einer Fuchs-
Brube .a-.l+ü{¡..'iFb Eeiunden,Das CÉid
selner Op-[er soll sich der Sterneuk-
ker unter die Nä8e1 Serissen haben.
Wenn es diesen Xriminalfall nicht 6e-
be,wiirde e¡ von "BiÌd","Stern"l
"Spiegel" usv, erfunden we¡den.
Àber es åerL ¡r1er nicht uo die trau-
rlge Figur in Lübeck,de¡ in der Pres-
se soviel Àufnerksâmkeit -findet und
den nan âo 26.1.?t íû Fernsehen "be-
sÈaunen" koûnterwie er Ieutselig
plaudernd und iomer wieder in die
I(aomeras l.áchelndrzum Lokålte¡min
Gib seinen Verteidi8ern schritt'
Richtlg,er uurde nicht Eefesselt von
PoÌÍzisten Be¡ührt.Áuch von irgend-
welchen SicherunBen war nichts zu
sehen,nur viel Volks be8ìeitete den
zuq.
Inãwischen konnte nan erfâhren,deß
der An8eklsgLe in UnLersuchun8sge-
fän8nls zu Lübeck ein recl.t ênFeneh-
oes Leben führt'wie es sich für eÍnen
Mann der vier Frauen ungebracht hê-
ben soll SezieEt.So 8ehört natür1i.ch
e!n Femseher zu seinen Zelleninven-
tar,
tlle aber ergeht es Cefangenen'die
nicht i.m Verdâcht stehen vier F¡auen
õo-ffiracht zu haben?Die keiDen Men-
schen wegen seines vermö8ens Eekillt
ùnd anschließend verscharrt baben?
Greifen vir nur ein BeisDieL herâus!
Ãuî-TnE¡ãs:ì-e r TóIrzuEsãñsTãfiTãÏlã-
ruhe,eurde von Richter llaetke geneh-
úigt,daß der Cefa¡gene Lutz Buhr eine
Sonderbehandlung erfährt.Diese Folte-sonderbenanolunB erraorl t lle
rung hat folSenden Fahrplan:
l.EinzeLzelle
2, Ein ze-lhofgants
,,EinzeLbad
4.Ausschluß von sâmtlichen F¡eizeit-

veranstaltun8en einschlleßlich
Cotte sd ienst

5.Cründliche körperlÍche Du¡chsuch-
ung durch 2 BediensleLe naclr ieder
Vor- und Ausfübrun8

6,Tägliche 8tündliche ZelLenkont¡olle
T.Fesselung tles Cefangenen bei allen

Vo!- untl Ausfüh¡ungen
r B,Betreten der Zelle nua durch nin-

destens 2 Bedienstete

S OLIDARITÄT IST EINE WAFFE!

den.

^n 
6.t.?) vû 1+t1, Uhr betraten vler

Beante de¡ Vollzu8sanstalt Xârls¡uhe

¡reiHild der l.,âchtq¡ im Xnast Eewor

Lutz Buhrs Zelle und e¡klä¡ten ihm'
er hâLe sotort seine Sachen zu Pack
um nach Hohenasperg verleBt zu we¡-

10.liacìr iedem Besuch durch Rech¡s-
ans¿lbe und VerheldiSer ist de¡
CìeÎångenen etner 8rünolichen kò
pe¡l-ícben DurchsuciunÂ zu unLe.-
ziehen,bel de¡ 2 :edienstete zu
ge€:en seirr Düssen

11.l)er Ceiâraene dårf bei Besucl,eiì
seoer obsi noch andere Ce¡:eL-
s;ande ênnehmen ode¡ abFeben

12.ljer Gefêngene darf in seine¡.3e1
le jeweils nìcbt mÊhr als 10

Richter waetke begründet seinen FoL
Lerôrlaf! damit,daß Lulz luhr forlge
setz! ve¡suchL dje 0ñjnunF der An-
stalD zu stôren,
Abe¡ Lutz ¡uhr hat niemanden ermo.-
deL,er har aucn einem l4annrwÌe
'rae¿ke,nichL j.n dle dreckl8e ¡olte
visaAe geschlêSenrLulz Euh¡ hat slc
nur Eegen den Terror,gegen di: ver-
brecijerische Lusbeutung im Xnast
weh.t.Er hat mit einem Schriltstuck
alie geneine AnmsßuoEtdle ãm¿liche
Bevoiüundung angeprangert.¡as derf
DichL sein !Das stôrt diese tle¡¡en I

Ihoen sind b¡ave llassenoõrder liebe
Doch nit dem Beschluß des Richbe¡s
vJaetke vofl 1t't'?1 íst Lvtz Búhr z

lore u]r!e-j!4Þæ!!"* TOTITS.
1 ¡er.lin 27 - Seide1str,19
tli.lnar Buddee - Cerhard Xnuth -
Rotf liauer - Hans Xallup -
Rudi wust - Haio Rosteck -
Hillv Sowiak - Cerhârd Hauke -
Íichåel i(úeter=--l4anfred lianner -
I Berlin 21 - Lehrter Str'61
Verena Beqker - KaIhêrina
tlammerschnldt - BriSitte l4ohn-
heuDt - AMelose Reict¡e -
Ineà viet - Hannelo¡e Hertzcl,

1 Berlin ,a - 
=o1i 

Moabit 12 a

¡rÍEitte Âsdonk - Yonika Ber-
be¡ich - lrene Coergens -
Tn(¡id SchuberL - Eric Grusdat -
Hais Jürcen Bäcker - Hein¡ich
.Iãnllen - Hors! MahIer - DieLer
Xunzelnann - volfgêng KnuPe -
tiêns Joâchiß Peter - Joâchin
liedke - HaDs Joachin Ce¡ha¡d

1 ¡erlin r, ¡'ilõr¡"i"¡'t l"tt ro
Hans Jirrßen Donth

2 Hamburg 6, AB Hasenberge 26
fjwe Ackermann - Sven OlaI
tleining - lothar Leidereiter

2 Hambur8 16 HolsLenglacls, - 5
verner HoÞÞe - l'4snfred Schneider
Marianne Herzoç - InSolf Seifert
Ifichael Holzner - UHe Gräz

2 Hamburg 6J Suhrenkamp 98
Peler Stiebert

205 Hamburg 80 Neuen8anlmerweg 57
wolf8êng Jsndt_=

28 Premen Sonnemennstr.2
l{a1ter Drexler

2848 vechtâ ¿ii Postrac¡ r+o)
Xâthe Schufz - Ve¡a ¡æmn -
Renate Cens - Ilse ron8a¡tz

, Hannover Schulenburge¡
l,andsbrâfle'145
Hans Jochen Fflie€lel - Peter
Josef Llena¡d - Josef Pille

,1 telÌe ,uo 
-tãir¡".n 

9.o
llêfy Eisernann

7 StuibFart 60 Asper8er Str.60
!lelnut Iohl.

7tB Fruchsal Schönbornstr.r9
UÌrrch Luthe¡

6 t:iinchen 90 Stêdelheimer Str.12
Bernhard Braun - Günther premel -Holf€;ang Petrowsky -Dimitri Todo-

8214 Eef,au poliiac¡ ¿¡ ¡vn
Edgar rolz

844 Strsubing Âussere passaue¡
Str,90
Holf I¡eissler - Holf pohle -Iieine Schoof

B5 nürnbe¡F ¡aiãisc¡anzst¡,oe
Dieter l'aketu

8ûO2 Ubrach JVA
.Ednund Dach - Roland Otbo -Richard Preindel - ir'illy pi¡och

¿i58 !ayreuth Postfach 29þ9 .IV/rXarl Heinz Kuhn

8851 Kaishein JVA
I'e te¡ Schult

3951 ÌJrederschônfeid JVA
Cùnther ¡41eth

849 Àichach Scl¡lofJpl.atz z
IiêrÊ.i b Czenki

,t79 lìchwaleDstadt JVÀ
.¡rnore¿s E¿ader=_=

i)1ese liste isL siardig unvoll-
koftmen,weil t¿iFlich neue Iañcl
dazu komoen. Die Roten Hilfenjo¡dern Jeden auf,nicht nur:jo_lidariL¿t s¿ändig tìinauszuschret-
eir,,sotrde¡n sie zu prsktizie!.elr
1r der" mari lmmer Hìeder den ae-
¡:osser, schreititril.nen lnfos, I.Lcl.er
und Celd schicki,
Xenr die F¡iefe,i.,aaten usw.zuruck-
koEmetì!soiort ber der zustàndigen
l_elrcroe ¡eschveroe ernleÂeil.
dprter.e .lnlornåtior,en gehen al lÉ
:ìoLe ilrìîen.

. 
I 11 ,trr,1l 1¿¡1¡ lletzo\ahrkd,<1r. ll4\,€c)\.r ù\ Hau'Svl ¿Ë

.) Srurt:"r'ÌOrl ñsD(r.¿islt 00'\¡\
i¡¡Li¡c.'rc tlubtl-

'-ì J ---
l,1r{ Lrdl.ri'Nr1 Se [61¡çt6¡{e r-
str l', - G<,hf,'d t(oStor2

Dle RoTn HII,I'E Stuttgar,
ist eine Eitfsorguisatj.on für eefæg
ene , in l4oment hauptsächlich für die
cefÐgenen , die den ¡olterMge¡ der
Justiz 4. stâ¡ksten ausgesetzt sind:
die RH hat dort zu agierenr wo strenge
Einzelhaft, verbMden nit Einzelhoi
gang, Post- und Besuchsspe¡re, das
verbot der lellnahne an den eenein
scheftsve¡anstaftungen ib ¡(¡ast u,v.a',
¿ur ReÉ;el v/ird, dort, wo clie l'laue¡n zuù
seelische¡ u¡al auch körperlichen Zerstö
rù:: ¿ler Sefangenen füh¡en soll,Vo¡ die
ser Gruppe Betroffener gi¡t es in der
BRD Ed l,test-Berlin Eo viele , daß lrlr
ftir sogenannte rnomalen CefÐgene,die
mehr oaler venige¡ "intensiverr Kontakte

t dÌeußen oder drinnen haben können,

den,Lutz Buhr forderte !ì¡r diese ver
-legunfÌ die richterfiche AnordnunF
seben,Die viel Knastwärter hatten
keine.Sie stù¡Eten sich auf Lutz
Buh¡,zoÂen ihr eine Decke uber den
xooi unã -fesselLen ihn die liânde und
Fi;lse.Â.Ls Lu!z Buhr wet¡rLos auf oen
Bodcn laF,prirgeIEen die "Helden" au
ihn ern. nie iland- und !ujifesseln
u,,FdÞñ qô fêçt ãnEezosen.daß noch

9,Außerhalb der zelÌe ist der Gefan-
wurden so fest angezoBen,dall noch
vierzeiin TaAe späúer dÍe I'ia¡ben si

gene ständiE und unmiIte]bar durc
2 BediensleDe zu beaufsichtigen -

hâ¡ waren.
Àls die liúasLwãL",rr LuLz I uhr durct
d ie CefänÃnlsEdn-Ee schlei f Len,oruck-
ter sle inm llund und l\ase 2u um sei-

r:vt --
ne Schmerzensschreie zu ersticken.E
sie thn i¡ ein T¡ansportauto wa¡-aent
schlug ihm ein Knastwbrter noch mit
der !'ãust ins CtÈ\cht.Ein-andFrer
LrâL ilìm aul' dil trßIessern.
'bei de¡ iibe¡gabÞ ln Gefängnis Iud-
wiÊsburF wurde LuLz Buhr ãuf den Hof
geÍeg¡ und die beFleltenden Vârter
;ie-tèn ihren Ludvi8sLu¡Fe¡n Kolleeen
zu:"Hj.er haLt ihr ihnrdas Koñrlu-
niste¡schwein,das d¡eckiBe ! "
Die Beamten hatteo zuvor im CePâck
von l,utz luhr die Schri-fì;en von l:ao
Tse TunE eotdeckt"
Geschehen nicht vor lO Jahren im (2,
im Warschêuer tìheEto,sondern hier
bei uns in der Bundesrepublik,Aanz
nah bei Dir,bei Dir und bei Dir.

125 llarÊIn Posüfâch 600
Fernd l/o¡osow - Thonras !¿,legerich

ll4 :{ollenbütte1 Am Ziegermê¡kt 1O

Rudi Èunko{ski - Klaus Neunânn -
Siegf¡ied l4ertens - Kul l'iarks

t, K¿ssel Fostfech 1049
i:ãnfred Stirber - Kleus Peter Helle -
Heirz llomeyer

4 Diisseldorf L¡lmenstr.95
Peber Paul Zahl

4, ¡jssen Krêvchlstr, 59
fiudrun Ennslin

ftr -trr" a.ru4on o,.,rn,

elten dierrBetreuung" überneh¡en können
ur eine 6rößere rlnzahl von l'litarbej-terD
¡röglicht ùs einerr veileren .Aktions

FÂEIIìÐIT
¡LR

ALT,I

Buht4ì N¡c,lt sdtleßEnl Sdloner
\-Sjg_!,, -.íl Scùl€oen S¡e nidrt!

So Freunderll Jetzt bin ¡ch
am Drüc*er!

GÐ¡AiIGDI.IÈN ! -F

Folterungen nach SYstem
D€u6d Eh4¡st beÍchtet üher *he EIlebÌbe in Br¡sil¡'n ).¿ (!

)

unsdÜilenSieessein
12!udeñ ú dê¡wdh€- !d dÈ rdE lñ 6¿h
oul Pon.¡ oùf skÊJe a&f Fê,àE&d he4r.!.¡
* ùôt t.L.ro*d lhr P.6r.!eitum-
wÉ 

'ñ 'dem 
odêEn &ruíõúh

turñ &rJf tur ¿€¡.n
M4khl.ile¡ o&r b€'er lhñêñ
ìú ¿e' SudrEEñ!ôut

+ ¡r ¿u l8m.- 0À

;:7É Y;rl ianieneiedenweÂ 46
l ¿rì rreiñz lìrLmr,É¡

/¡t1 : ìe:efetd l:osLfach A2(r ,t //l
-a'tiI lcler

I i<':r ,7'. ilocl:usstr..1t0
,ler larì;raspe - Astrid i'rcll
ljl!ike ÈeinhoIS - ùerd lìLller

U,. l al.erz 51mnìer¡sLr.1/lâ
irolte! I elrs

| ì'aenl:i'Lai l-reuøes¡ein .ìvÁ

hdaolÞ: ZdsùcD ciê err¿ d¿. I
a?Ë-,,ì'iËi *lläãü i';;-""-i;;;ii I t 

'i¡em 
r1*ur

iäãõ:ì'ñ ;;; À;;jiì;"ã¡J'vìgr.i l rn d'm sùd:È
í;;i------ - - | ,r.Dùrdeincn
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Joachj.r :jc¡reLel Srr-


